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Jungen 19 Bezirksliga Süd

TTC Ersingen : SG-Beiertheim/PS Karlsr. 
Freitag, 23.09.2022, 18:30 Uhr

5:8-Niederlage für SG-Beiertheim/PS Karlsr. beim TTC 
Ersingen

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Süd traf der TTC Ersingen am vergangenen Freitag auf SG-
Beiertheim/PS Karlsr.. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Finn Aydt. Erwähnenswert war, dass SG-
Beiertheim/PS Karlsr. diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Aydt / Lehr bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Halvadjiysky / Halvadjiysky dann doch niedergerungen
worden. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, den Aydt / Lehr mit 0:11
verloren. Das folgende Doppel zwischen Bossert / Wackernagel und Ravichandran / Jigum endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Ravichandran / Jigum mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewannen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Marius Bossert, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Theodor
Halvadjiysky wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Finn Aydt gelang es, Matulan Ravichandran im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Vincent Jigum zunächst nicht gut aus, so gewann Tina Wackernagel im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon
Lehr bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin Halvadjiysky. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Ersingen und SG-Beiertheim/PS Karlsr.. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Marius Bossert
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matulan
Ravichandran noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim
11:5, 11:4, 11:4 gegen Theodor Halvadjiysky fand Finn Aydt von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Martin Halvadjiysky zeigte Tina
Wackernagel ihrem Kontrahenten die Grenzen auf. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
6:3. Simon Lehr bekam nachfolgend seinen Gegner Vincent Jigum beim deutlichen 0:3 nicht richtig
in den Griff. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Matulan Ravichandran war für Tina Wackernagel
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht einen Satzgewinn überließ
Marius Bossert seinem Gegner Martin Halvadjiysky beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Vincent Jigum zeigte Finn Aydt
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Ersingen war unter
Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Ersingen am 02.10.2022 gegen den ASV
Grünwettersbach II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 01.10.2022 gegen SG-Wilferdingen/Nöttingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Ersingen

Doppel: Aydt / Lehr 0:1, Bossert / Wackernagel 0:1 
Einzel: M. Bossert 3:0, F. Aydt 3:0, T. Wackernagel 2:1, S. Lehr 0:2 

 SG-Beiertheim/PS Karlsr.
Doppel: Halvadjiysky / Halvadjiysky 1:0, Ravichandran / Jigum 1:0 
Einzel: M. Ravichandran 1:2, T. Halvadjiysky 0:2, M. Halvadjiysky 1:2, V. Jigum 1:2


